
Anfrage  in  der  Fragestunde  an  Frau  Stadträtin  Tina  Wirnsberger,  eingebracht  in  der 
Gemeinderatssitzung vom 15. November 2018 von Gemeinderätin Mag. Astrid Schleicher 

 
 
 
Sehr geehrte Frau 
Stadträtin 
Tina Wirnsberger  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 13.11.2018 
 
 

Betreff:  Konzept zur Vermeidung von Plastikmüll auf Großveranstaltungen 
                    Fragestunde 
 
 

Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
 

Plastik  ist  im Moment  in aller Munde – einfach deshalb, weil dieses enorme globale Problem nicht 
mehr  schön  zu  reden  ist.  Im  Meer  treiben  Plastikmüll‐Inseln  von  unvorstellbarem  Ausmaß. 
Mikroplastik  findet  sich  im  Speisefisch,  in  Flüssen  und  Seen,  ja  sogar  im  Boden  von 
Gebirgsnaturschutzgebieten. 
 
Dass  das  Umweltamt  im  Bereich  Abfallwirtschaft  und  Abfallvermeidung  gute  Arbeit  leistet,  steht 
außer  Frage.  Trotzdem  gibt  es  in  der  Stadt  immer  wieder  Veranstaltungen,  in  deren  Rahmen 
Unmengen  von  Plastikmüll  produziert  werden.  Sportgroßveranstaltungen  wie  etwa  der  Kleine 
Zeitung  Graz‐Marathon  oder  der  Garmin  Ladies  Run wären  an  dieser  Stelle  zu  nennen.  Bei  den 
Labestationen  wird  den  Sportlern  Wasser  in  kleinen  Einweg‐Plastikbechern  geboten.  Beim  Graz 
Marathon nehmen mehr als 10.000 Läufer teil. Bei sechs Labestationen  ist davon auszugehen, dass 
also  weit  mehr  als  60.000  Einweg‐Plastikbecher  verwendet  werden  und  Plastikmüll  in  einem 
enormen Ausmaß verursachen.  
 
Eine  umweltschonende Maßnahme wäre  beispielsweise  die  Verwendung  von  Papierbechern  oder 
besser  noch  der  Einsatz  von Mehrweg‐Bechern.  Die  Stadt  Graz  könnte  auch  in  diesem  Bereich 
beispielhaft vorangehen und die Sensibilisierung auf dieses weltweite Problem schärfen.  
 
Ich erlaube mir daher, an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, die nachstehende Frage zu richten. 

 
Anfrage 

gem. § 16a der GO des Gemeinderates 
der Landeshauptstadt Graz: 

 
 
Sind  Sie  bereit,  im  Rahmen  Ihrer  Ressortzuständigkeit  in  Ihrer  verbleibenden  Amtszeit  die 
Erarbeitung eines entsprechenden Konzeptes zu initiieren, das der Genehmigung sämtlicher in Graz 
infrage kommenden Veranstaltungen als Richtschnur zugrunde gelegt werden kann? 


